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Winzling 
ganz gefährlich
Obacht! So winzig das Kerlchen 
hier auch ist – er hat es ganz schön 
in sich. SZ-Leser Franjo Schmitt 
hat im Wald einen frisch durch den 
Boden geschlüpften Grünen Knol-
lenblätterpilz entdeckt. Der Ver-
zehr selbst geringer Mengen kann 
für einen Menschen schon tödlich 
sein. RED/FOTO: FRANJO SCHMITT

SZ-SERIE SELBSTHILFEGRUPPEN IM RAUM NEUNKIRCHEN

Wertvolle Tipps zum Lindern der Krankheit

VON HEIKE JUNGMANN

OTTWEILER Mit einem Kribbeln in 
den Zehen fing alles an. Als Klaus 
Brückmann vor Schmerzen in den 
Füßen kaum mehr laufen kann, 
sucht er Hilfe bei einem Arzt. Doch 
statt der erhofften Diagnose be-
kommt der damals 54-Jährige zu 
hören, er sei ein Simulant. Im Früh-
jahr 2008 stellt schließlich ein an-

derer Arzt die Diagnose: PNP, Poly-
neuropathie. „Das war ein Schock 
für mich“, erinnert sich Klaus Brück-
mann.

PNP, so erfuhr der Patient aus 
Ottweiler damals, ist eine Grup-
pe von Erkrankungen, die die pe-
ripheren Nerven 
betreffen. Bei de-
ren krankhafter 
Schädigung kann 
es zu Lähmungen, 
Empfindungsstö-
rungen und vegetativen Störun-
gen kommen. Brückmann machte 
sich kundig und erfuhr von einem 
Treffen Betroffener in Neunkirchen. 
Am 15. Mai 2008 gründete Elisabeth 
Schwarz, die inzwischen verstorben 
ist, die Polyneuropathie Selbsthil-
fegruppe Neunkirchen/Saar. Klaus 
Brückmann, der von Anfang an da-
bei war, wurde später ihr Nachfol-
ger als Leiter der Gruppe.

Seither hat sich die Gruppe immer 
mehr Wissen über die Krankheit an-
geeignet, bekommt auch über den 
Bundesverband Informationen. 

Denn leider, so bedauert Brück-
mann, seien viele Scharlatane im 
Land unterwegs, die den Betroffe-
nen schnell Linderung oder gar Hei-
lung versprechen. „Die wollen nur 
das Geld.“ Denn die Krankheit sei 
nicht heilbar. Er rät den Betroffe-

nen, zur Selbsthil-
fegruppe zu kom-
men. „Wir sind 
zwar keine Ärzte, 
aber allesamt Be-
troffene und kön-

nen wertvolle Tipps zum Lindern 
der Krankheit geben.“ Die Treffen 
der Betroffenen finden normaler-
weise jeden dritten Donnerstag im 
Monat von 15 bis 17 Uhr im Komm-
zentrum Kleiststraße 30 b in 66538 
Neunkirchen statt. Wegen der Pan-
demie findet dieses erst im Septem-
ber wieder statt.

Neben dem Austausch in der 
Gruppe leiten die Teilnehmer Flyer 
an Betroffene weiter und stellen In-
fomappen her. Denn Informationen 
seien besonders wichtig bei dieser 
Krankheit. Noch heute sei es so, dass 

oft wertvolle Zeit verstreiche, bis die 
Krankheit erkannt werde.

Die Patienten wandern von Arzt 
zu Arzt, bei manchen vergehe zehn 
Jahre bis zur richtigen Diagnose. 

„Deshalb ist Aufklärung so wichtig“, 
betont Brückmann, der Interessier-
ten beim saarländischen Selbsthilfe-
tag an einem Stand für Fragen aller 
Art zur Verfügung stehen wird. Der 

heute 66-Jährige weiß, dass regel-
mäßige Bewegung den Verlauf der 
Krankheit verbessern kann. „Wer 
nichts macht oder nichts mehr ma-
chen kann, dessen Zustand wird 
sich schnell verschlechtern.“ Klaus 
Brückmann hat für sich das Wan-
dern entdeckt, klappert mit seiner 
Ehefrau alle Wanderwege in der nä-
heren und weiteren Umgebung ab. 
„Davon gibt es sehr schöne hier in 
Deutschland.“

Er wäre froh, wenn er die Leitung 
der Gruppe bald in jüngere Hände 
geben könnte, denn seine sind in-
zwischen von Taubheit betroffen. 
Es werde immer schwieriger, ei-
nen Stift zu halten und Protokol-
le zu schreiben. Glücklicherweise 
hat Klaus Brückmann trotz seiner 
Krankheit den Lebensmut nicht 
verloren. „Ich kann sehr gut andere 
Kranke motivieren.“ Kein Wunder, 
dass er Anrufe von Betroffenen aus 
ganz Deutschland, Österreich und 
der Schweiz bekommt. „Man muss 
mit der Krankheit leben, man kann 
aber für sich selbst etwas tun.“

In Neunkirchen findet am 
Samstag, 4. September, 
der vierte Selbsthilfetag 
der Gesetzlichen 
Krankenkassen im 
Saarland statt. Wir 
stellen im Vorfeld 
Selbsthilfegruppen aus 
der Region und ihre 
Angebote vor. Heute: 
Polyneuropathie-
Selbsthilfegruppe.

Klaus Brückmann – hier in seinem Garten in Ottweiler – hat gelernt, mit der 
Krankheit Polyneuropathie zu leben. Geholfen hat ihm dabei die Selbsthilfe-
gruppe. FOTO: BRÜCKMANN

„Ich kann sehr gut ande-
re Kranke motivieren.“

Klaus Brückmann

Kneipp-Verein 
Spiesen tut der 
Wirbelsäule Gutes
SPIESEN (red) Der Kneipp-Verein 
Spiesen bietet ab Montag, 6. Sep-
tember, einen Kurs mit Wirbel-
säulengymnastik an. Dieser findet 
zwischen 17 und 18 Uhr in der Gro-
ßenbruchhalle, Im Großenbruch, in 
Spiesen-Elversberg statt. Die Lei-
tung hat der Physiotherapeut Lucas 
Fromme.

Durch Wirbelsäulengymnastik 
wird die gesamte Rumpfmusku-
latur gekräftigt, die Muskeln wer-
den gedehnt und gestärkt. So ist es 
möglich, Rückenschmerzen vorzu-
beugen, zu lindern und auch zu be-
heben.

Die Kosten betragen für 10 Stun-
den Mitglieder 20 Euro und Nicht-
mitglieder 35 Euro.

Auskünfte und Anmeldung bei Ute 
Born-Hort, Tel. (0 68 21) 9 14 59 00 
oder anmeldung@kneipp-verein-spie-
sen.de.

Als Abonnent zu unschlagbar günstigen Preisen:

Große Variante: 91 x 75 mm 25 €
Kleine Variante: 44 x 50 mm 10 €
(für Nicht-Abonnenten: 35 bzw. 15 EUR)
Anzeigenschluss:
Mittwoch, 25. August 2021, 17.00 Uhr
Erscheinungstag:
Samstag, 28. August 2021 in der Gesamtausgabe der
Saarbrücker Zeitung bzw. des Pfälzischen Merkurs.
Telefon: (06 81) 502 503
Fax: (06 81) 502 509
e-Mail:
privatanzeige@sz-sb.de

Gratulieren Sie ihrem Schützling zum Schulstart
nach den Ferien mit einer Anzeige in der SZ oder
dem Pfälzischen Merkur!

Gratulieren Sie ihrem Schützling zum Schulstart
Hallo Schule!

Lieber Sven,
zu deinem ersten
Schultag alles Gu

te.
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Nähere Info unter:
hilfmit.saarbruecker-zeitung.de
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ACHTUNG, dringend ges.!!! Modische
Damen- und Herrenbekleidung, Ta-
schen, Schuhe, Outdoorkleidung, Se-
cond-Hand-Boutique, Dudweilerstr. 8,
66111 Sbr.-City, !(06 81) 9 38 58 48,
www.modern-secondhand.de

Trockenestrich vom Profi
! (0 68 25) 49 95 08
www.fussbodentechnik-schorr.de

Gold, Silber, Münzen, Banknoten,
Briefmarken, Zinn, Kupfer, Messing,
Briefmarken, www.muenzfrank.de
! (0 68 97) 9 24 24 92

E Bekleidung

E Verschiedenes

E Kaufgesuche

Der Rundum-Service
für Ihr Abo:
www.saarbruecker-zeitung.de/abo
www.pfaelzischer-merkur.de/abo

Gute Werbung 
sieht man 

ohne 

FERNLICHT.


